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Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 09.02.2015
Der Bürgermeister

Am Donnerstag, 26.02.2015, findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal II
der Rentei am Rathaus in Niederzier die 4. Sitzung des Bau- und
Umweltausschusses statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschluss-

fähigkeit
2. Bericht über das Ergebnis der Verkehrsschau im Gemeindegebiet

Niederzier am 23.10.2014
3. Aufstellung der 55. Änderung des Flächennutzungsplanes der

Gemeinde Niederzier und Aufstellung des Bebauungsplanes
Niederzier W 01 - "Windkonzentrationszone Gemarkung Stein-
straß", Ortschaft Steinstraß, im Parallelverfahren

4. Aufstellung der 55. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Niederzier und Aufstellung des Bebauungsplanes
Niederzier W 01 - "Windkonzentrationszone Gemarkung Stein-
straß", Ortschaft Steinstraß
hier: kommunale Beteiligung

5. Aufstellung der 55. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Niederzier und Aufstellung des Bebauungsplanes
Niederzier W 01 - "Windkonzentrationszone Gemarkung Stein-
straß", Ortschaft Steinstraß
hier: Baulasten

6. Wandel der Bestattungs- und Trauerkultur;
Anpassung der gemeindlichen Angebote, Richtlinien und Vorgaben
Bereitstellung von pflegelosen Gräbern für Sargbestattungen
Neuregelung beim Wiedererwerb von Nutzungsrechten
Beisetzung von Urnen in vorhandene Reihen- und Wahlgrabstätten
für Sargbestattungen

7. Erweiterung des Angebotes der Bestattungsformen
Gebührenkalkulation Rasengrab und weitere Gebührenanpassungen

8. Bestattungsmöglichkeiten auf dem Friedhof an der Kirche in
Niederzier

9. Vereins- und Bürgerantrag zur Errichtung eines Festplatzes / Dorf-
platzes in der Ortschaft Huchem-Stammeln

10. Mitteilungen
11. Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung:
12. Vertragsangelegenheit
13. Mitteilungen
14. Anfragen

gez. Clever
Ausschussvorsitzender

BEKANNTMACHUNG
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 10.02.2015
Der Bürgermeister

Am Dienstag, 10.03.2015, findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal I der
Rentei am Rathaus in Niederzier die 2. Sitzung des Schul-, Sport und
Kulturausschusses statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschluss-

fähigkeit
2. Antrag des Hambacher Spielvereins 1919 e.V. auf Gewährung

eines Zuschusses für die Errichtung von zwei Fertiggaragen auf
dem Sportplatzgelände

3. Mitteilung über die geplanten Kulturveranstaltungen im Jahr 2015
4. Mitteilung über die Anmeldezahlen an der Gesamtschule Nieder-

zier-Merzenich für das Schuljahr 2015/2016

5. Mitteilung über die Anmeldezahlen der Schulneulinge für das
Schuljahr 2015/2016 an den gemeindlichen Grundschulen und die
damit verbundene Bildung von Eingangsklassen

6. Sachstand i.S. Förderschullandschaft im Kreis Düren;
hier: Information über die Bildung eines neu zu gründenden kreis-
weiten Förderschulzweckverbandes sowie über die beabsichtigte
Vermögensauseinandersetzung im Schulverband Düren-Nieder-
zier-Merzenich nach Auflösung dieses Schulverbandes

7. Mitteilungen
8. Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung:
9. Mitteilungen
10. Anfragen

gez. Maxrath
Ausschussvorsitzender

BEKANNTMACHUNG
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 10.02.2015
Der Bürgermeister

Am Mittwoch, 25.02.2015, findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal II der
Rentei am Rathaus in Niederzier die 3. Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschluss-

fähigkeit
2. Erfrischungsgeld anlässlich der Landratswahl am 13. September

2015 und evtl. Stichwahl am 27. September 2015
3. Neuaufstellung des Nahverkehrsplans für den Kreis Düren
4. Genehmigung von erheblich überplanmäßigen Aufwendungen
5. Bekanntgabe der nicht erheblichen über- und außerplanmäßigen

Aufwendungen und Auszahlungen für die Zeit vom 01.10. bis
31.12.2014

6. Stellenplan für das Haushaltsjahr 2015
7. Haushalt 2015
8. Mitteilungen
9. Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung:
10. Mitteilungen
11. Anfragen

gez. Heuser
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 10.02.2015
Der Bürgermeister

Am Donnerstag, 12.03.2015, findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal II
der Rentei am Rathaus in Niederzier die 2. Sitzung des Sozialaus-
schusses statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschluss-

fähigkeit
2. Bericht über die Anmeldezahlen zum Kindergartenjahr 2015/2016

und die damit verbundene Gruppenzusammenstellung
3. Evtl. Schließung des Kindergartens "Lummerland" in der Hoch-

heimstraße in Huchem-Stammeln
4. Ergänzungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Mit -

teilungsvorlage 08/2015 "Zuweisung ausländischer Flüchtlinge
sowie asylbegehrender Ausländer"

5. Mitteilungen
6. Anfragen
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Nichtöffentliche Sitzung
7. Mitteilungen
8. Anfragen

gez. Hahn
Ausschussvorsitzende

BEKANNTMACHUNG
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 06.02.2015
Der Bürgermeister

Am Mittwoch, 25.02.2015, findet um 17:30 Uhr im Besprechungs -
zimmer (Raum 22) der Rentei am Rathaus in Niederzier die 2. nicht -
öffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses statt.

gez. Frohn
Ausschussvorsitzender

BEKANNTMACHUNG
a) Erneute Aufstellung der 52. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Gemeinde Niederzier und 
b) Erneute Aufstellung des Bebauungsplanes C 26 –

„Selhausener Driesch“, Ortschaft Huchem-Stammeln
Erneute, eingeschränkte Offenlage gemäß § 4a Abs. 3 BauGB
Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung vom 29.01.2015
über das Ergebnis der formellen Beteiligung der Öffentlichkeit und der
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange beraten und die
erneute, eingeschränkte öffentliche Auslegung der 52. Änderung des
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Niederzier sowie des Bebau-
ungsplanes C 26 – „Selhausener Driesch“, Ortschaft Huchem-Stam-
meln, gemäß § 4a Abs. 3 BauGB angeordnet.  
Die Entwürfe des o.g. Flächennutzungsplanes und Bebauungsplanes
haben in der Zeit vom 13.10.2014 bis einschließlich 14.11.2014 öffent-
lich ausgelegen. Aufgrund der Stellungnahmen und Anregungen, die
während der öffentlichen Auslegung eingegangen sind, wurden 
folgende Änderungen bzw. Ergänzungen an den Planentwürfen vorge-
nommen: 

52. Änderung des Flächennutzungsplanes
• Die Darstellungen im Entwurf der 52. Änderung des Flächen -

nutzungsplanes wurden dem Umweltbericht angepasst. Zwischen
der Mischgebietsfläche und der Wohnbaufläche wurde eine Grün -
fläche aufgenommen. 

• Die Fläche für den ökologischen Ausgleich wurde vergrößert. 
• Die Fläche für das Regenrückhaltebecken ist entfallen. 
Die Änderungen wurden sowohl im Planentwurf als auch in der 
Begründung vorgenommen. 
Bebauungsplan C 26 – „Selhausener Driesch“
• Ein 3 m breiter Uferrandstreifen wurde in den Geltungsbereich des

Bebauungsplanes einbezogen und gemäß § 9 abs. 1 Nr. 20 BauGB
als Fläche für den Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von
Boden, Natur und Landschaft festgesetzt. 

• Das Regenrückhaltebecken ist nicht erforderlich und konnte somit
entfallen. 

• Die nach landschaftspflegerischem Fachbeitrag erforderlichen
Maßnahmen zur Landschaft und zum Naturschutz wurden verbind-
lich in den Bebauungsplan aufgenommen. 

• Die Ausgleichsfläche wurde vergrößert. 
Die Änderungen betreffen den Planentwurf, die textlichen Festsetzungen
sowie die Begründung zum Bebauungsplan. 
Da es sich um inhaltliche Änderungen der Planentwürfe handelt, muss
gemäß § 4a Abs. 3 BauGB erneut eine eingeschränkte Beteiligung
durchgeführt werden.
Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) wird bestimmt,
dass Stellungnahmen nur zu den geänderten oder ergänzten
Teilen abgegeben werden können.

a) Planübersicht zur 52. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Niederzier

Sanitär- und Heizungstechnik
Kölnstraße 41· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198
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Ziel und Zweck der Planung
Ziel der Planungen ist es, eine bedarfsgerechte Wohnbauentwicklung
in der Ortschaft Huchem-Stammeln zu ermöglichen. Ebenso findet
durch die Planungen eine sinnvolle Ortsteilabgrenzung statt. 
Die Ausweisung im Bereich des Mischgebietes soll einen geordneten
Übergang der gewerblichen zur baulichen Nutzung ermöglichen. 
Arten von umweltbezogenen Informationen
Neben den Begründungen gemäß § 2a BauGB liegen gemäß § 3 Abs. 2
S. 2 BauGB die folgenden umweltbezogenen Informationen zur Ein-
sichtnahme vor: 
• Umweltbericht zur 52. Änderung des Flächennutzungsplanes der

Gemeinde Niederzier, Hering Consult Umwelt- und Landschafts -
planung, Dipl.-Geograph Rolf Hering, Aachen, Stand: 12.10.2014,

• Umweltbericht zur 52. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Niederzier in ein Mischgebiet, Hering Consult Umwelt-
und Landschaftsplanung, Dipl.-Geograph Rolf Hering, Aachen,
Stand: 17.11.2014,

• Umweltbericht zum Bebauungsplan C 26, Hering Consult Umwelt-
und Landschafts-planung, Dipl.-Geograph Rolf Hering, Aachen,
Stand: 09.07.2014,

• Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan C 26 – „Selhausener
Driesch“, IGEPA Verkehrstechnik GmbH, Dipl.-Ing. Markus Geue-
nich, Eschweiler, Stand: 16.04.2014,

• Schalltechnische Beurteilung im Rahmen der Aufstellung des
Bebauungsplanes Niederzier C 26 „Selhausener Driesch“, ACCON
Köln GmbH, Stand: 22.04.2014,

• Brutvogelkartierung, Hering Consult, Umwelt- und Landschaftspla-
nung, Dipl.-Geograph Rolf Hering, Aachen, Stand: 09.07.2014,

• Hydraulische Berechnung des Ingenieurbüros Dr. Jochims & Burt-
scheidt

• die eingegangenen Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteili-
gung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.
1 BauGB,

• die eingegangenen Stellungnahmen aus der formellen Beteiligung
der Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2
BauGB. 

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die 52. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes sowie des Bebauungsplanes C 26 –
„Selhausener Driesch“ insbesondere die Auswirkungen auf die nach-
folgend genannten Punkte hin überprüft:
Information und Kurzcharakterisierung der vorliegenden umweltbezo-
genen Stellungnahmen und Informationen zum Zeitpunkt der öffent-
lichen Auslegung

Die Entwürfe zur 52. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Niederzier sowie zum Bebauungsplan C 26 – „Selhausener
Driesch“ nebst Begründungen, Umweltbericht und den weiteren

b) Planübersicht zum Bebauungsplan C 26 – „Selhausener Driesch“, Ortschaft Huchem-Stammeln
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umweltbezogenen Informationen liegen in der Zeit
vom 02.03.2015 bis 16.03.2015 einschließlich

in der Abteilung für Bau- und Planungswesen, Rathausstraße 8, 52382
Niederzier, Burggebäude, Zimmer 4,  aus und kann während folgender
Zeiten von jedermann eingesehen werden: 
montags-freitags, jeweils von 08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von 14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von 14.00 – 18.00 Uhr. 
Stellungnahmen zu den geänderten Teilen können während der
oben genannten Auslegungsfrist an die Gemeindeverwaltung Nieder-
zier, Bauamt, 52382 Niederzier, gerichtet werden. Die Dauer der
erneuten Offenlage und die Frist zur Stellungnahme werden angemes-
sen auf zwei Wochen verkürzt. 
Stellungnahmen die nicht fristgerecht eingereicht werden, können bei
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Gemäß § 27a VwVfG sind sowohl die Bekanntmachung als auch die
Planunterlagen über die Internetseite der Gemeinde Niederzier (http://
www.niederzier.de/rathaus/106190100000003323.php) abrufbar. 
Das Oberverwaltungsgericht entscheidet gemäß § 47 Abs. 1 Nr. 1
VwGO im Rahmen seiner Gerichtsbarkeit auf Antrag über die Gültigkeit
von Satzungen, die nach den Vorschriften des Baugesetzbuches erlas-
sen worden sind, z. B. von Bebauungsplänen. Ein solcher Antrag ist
unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen
geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs.
2 BauGB) oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen Öffentlich-
keit (§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht oder ver-
spätet geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können, und
wenn auf diese Rechtsfolge im Rahmen der Beteiligung hingewiesen
worden ist. 
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Niederzier, den 09.02.2015
Heuser
Bürgermeister

Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999
(GV.NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem
Beschluss des Rates vom 29.01.2015 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen.
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu
beachten waren, wurden eingehalten.

Niederzier, den 09.02.2015

Der Bürgermeister
Heuser

Bekanntmachung
Inkrafttreten der 5. Änderung 
des Bebauungsplanes A20/1

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung vom 04.12.2014
die 5. Änderung des Bebauungsplanes A20/1 – „Neue Mitte Niederzier
– Wohnbereich, Ortschaft Niederzier, durchgeführt als vereinfachtes
Verfahren nach § 13 Baugesetzbuch, gemäß § 10 BauGB als Satzung
beschlossen.
Der Beschluss des Rates der Gemeinde Niederzier wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der nachstehenden
Skizze dargestellt:

Die 5. Änderung des Bebauungsplanes A20/1 nebst Begründung liegt
ab sofort in der Abteilung für Bau- und Planungswesen, Rathausstraße
8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 7 öffentlich aus und kann
dort während folgender Zeiten von jedermann eingesehen werden:
montags-freitags, jeweils von 08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von 14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von 14.00 – 18.00 Uhr.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10
Abs. 3 BauGB in Kraft.

Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier (http://www.niederzier.de/rathaus/
106190100000003323.php) abrufbar.

Hinweise:
Gemäß § 44 Abs. 3 S. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 (GBGI. I. S. 2414) kann der Entschädigungsberech-
tigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann gemäß 
§§ 44 Abs. 3 S. 2 BauGB die Fälligkeit des Anspruches dadurch her-
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beiführen, dass er die Leistungen der Entschädigung schriftlich bei
dem Entschädigungspflichtigen beantragt.
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 BauGB „Frist für die Geltendmachung der Verletzung von
Vorschriften“ werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver -

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs -
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab -
wägungsvorganges

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Flächen nutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrünenden Sachver-
haltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn
Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.
Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
dieses Gesetzes gegen Satzungen (Bebauungsplan), sonstige ortsübli-
che Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es
sei denn,
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flä-

chennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Niederzier, den 08.12.2014
Der Bürgermeister
gez. Heuser

Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999
(GV.NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem
Beschluss des Rates vom 04.12.2014 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen.
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu
beachten waren, wurden eingehalten.
Niederzier, den 08.12.2014
Der Bürgermeister
gez. Heuser
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Diamanthochzeit der Eheleute Peter 
und Magdalena Mertens in Oberzier

Im Bericht zur Diamanthochzeit der Eheleute Mertens in der letzten
Ausgabe des Amtsblattes vom 6. Februar 2015 hat sich leider ein 
Fehlerteufel eingeschlichen. Wir bitten, dies zu entschuldigen. Der
Jubilar ist mittlerweile bereits 82 Jahre alt. Wer Herrn Mertens aber
kennt, dem fällt gar nicht auf, dass der Fehlerteufel ihn 10 Jahre jünger
gemacht hat.

Einladung zur Jagdgenossenschaftsver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Oberzier

Am Dienstag, dem 17. März 2015, 19.00 Uhr, findet in der Gaststätte
Müthrath in Niederzier-Oberzier, Kirchstraße 42, eine Versammlung
der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Oberzier
statt. Hierzu werden alle Jagdgenossen gemäß § 9 Abs. 3 der Satzung
vom 10.09.1980 hiermit eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen und Genehmigung der Niederschrift über die Jagdgenos-

senschaftsversammlung am 02.04.2013
3. Vorlage der Jahresrechnungen für die Geschäftsjahre 01.04.2012 /

31.03.2013 sowie 01.04.2013 / 31.3.2014 sowie Bericht der
Rechnungsprüfer und Entlastungserteilung

4. Wahl  des Vorstandes gem. § 11 der Satzung
a) des Vorsitzenden und dessen Stellvertreters
b) von zwei Beisitzern und deren Stellvertretern
c) des Schriftführers
d) des Kassenverwalters

5. Wahl von zwei Rechnungsprüfern
6. Neufestsetzung der Aufwandsentschädigungen für den Schrift -

führer und den Kassenverwalter
7. Vorlage, Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplanes für

die Geschäftsjahre 01.04.2015 bis 31.03.2017
8. Mitteilungen und Verschiedenes
Niederzier-Oberzier, den 03.02.2015
Peter Viehöver
- Jagdvorsteher -

UNS STINKT́S!
Öffentliche Anlagen 

sind keine Hundetoiletten!
Hundekot gehört in die Mülltonne

– und zwar in die eigene!
In letzter Zeit gehen bei der hiesigen Ordnungsbehörde aus nahezu
jeder Ortschaft wieder vermehrt Beschwerden gegen Hundehalter ein,
die die Exkremente ihrer vierbeinigen Gefährten nicht aufnehmen, son-
dern an der Stelle belassen, wo sie verloren wurden. Auch werden
Hunde gezielt in öffentlichen Grünanlagen ausgeführt, damit diese dort
ihr Geschäft verrichten können.
Daher sei an dieser Stelle noch einmal darauf hingewiesen, dass die
Exkremente von Hunden mit einem entsprechenden Behältnis aufzu-
nehmen und in der Restmülltonne zu entsorgen sind. Niemand möchte
solche Häufchen auf Straßen, Wegen und öffentlichen Grünanlagen
wirklich sehen. Noch weniger möchte man sein eigenes Schuhwerk
hiervon befreien müssen! Diesen Anspruch erheben neben Spazier-
gängern übrigens auch die mit der Pflege von Grünanlagen beschäftig-
ten Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes.
Bei solch gearteten Verstößen gegen die öffentliche Ordnung winken
überdies empfindliche Bußgelder.
Entsprechende Hinweise werden von hier gerne entgegengenommen.
Gemeinde Niederzier als örtliche Ordnungsbehörde
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Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom
21. Februar bis

8. März 2015

Samstag, den 21.02.
Huchem-Stammeln ab 8.30 Uhr Sport-Fergen-Hallencup des SV

Schwarz-Weiß Huchem-Stammeln, Sporthalle der
Gesamtschule in Oberzier

Sonntag, den 22.02.
Huchem-Stammeln ab 8.30 Uhr Sport-Fergen-Hallencup des SV

Schwarz-Weiß Huchem-Stammeln, Sporthalle der
Gesamtschule in Oberzier

Dienstag, den 24.02.
Niederzier 9.00 Uhr Frühstückstreffen SIN e. V. ,Bürgerhaus
Oberzier 18.30 Uhr Reisebericht „Teneriffa“, Sophienhof
Mittwoch, den 25.02.
Huchem-Stammeln 15.00-17.00 Uhr Musikcafé, AWO-Seniorenzentrum
Oberzier 19.00 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe „Froh

leben“, Sophienhof
Freitag, den 27.02.
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung,

Sophienhof
Dienstag, den 03.03.
Niederzier 15.30-19.30 Uhr Blutspende DRK, Bürgerhaus
Oberzier 17.00 Uhr Kreuzwegandacht, Sophienhof
Mittwoch, den 04.03.
Huchem-Stammeln 15.00-17.00 Uhr Musikcafé, AWO-Seniorenzentrum
Freitag, den 06.03.
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof

19.00 Uhr Premiere Kabarettgruppe “Herbstzeit-
lose”, Sophienhof

Samstag, den 07.03.
Hambach 20.00 Uhr Maiversteigerung Maiclub Hambach,

Hambacher Hof
Sonntag, den 08.03.
Oberzier 15.00 Uhr Kabarettgruppe „Herbstzeitlose“,

Sophienhof



Wir gratulieren zum Geburtstag
01.03.2015
Frau Sibilla Katharina Jäger (geb. Netten), 
Am Weiherhof 17,  52382 Oberzier 98 Jahre
01.03.2015
Frau Gertud Schmitz (geb. Hamacher),
Triftstr. 201, 52382 Hambach 88 Jahre
07.03.2015
Frau Klara Erndwein (geb. Hamacher),
Schlossstr. 68, 52382 Hambach 84 Jahre

Standesamt Niederzier
In der Zeit vom 1.1.2015 bis zum 31.1.2015 haben auf dem 
Standesamt Niederzier die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die
schrift liche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
30.01.2015
Jessica Ruipers und Andreas Berg, Kirchstr. 32, 52382 Niederzier, 
GT Oberzier
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, 06.03.2015.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

Donnerstag, den 26.02.2014, 16.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:

1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,
Schattierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.   

2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 
Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte

direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!



Zum Abschluss kam dann auch noch der Nikolaus (Mathias Cremer)
und beschenkte die Anwesenden mit einer Tüte voll leckerer Sachen,
womit der schöne Nachmittag dann ausklang.
Zum Schluss möchte ich mich bei meiner Familie Dieter, Manuela,
Doris und Mathias recht herzlich bedanken, die für den Kuchen  und die
Dekoration gesorgt haben. Ohne ihre Hilfe wäre es sehr schwer die
Feier vorzubereiten und durchzuführen. 
Bis zum nächsten Mal
Euer Koordinator Martin Viehöver
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IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: 
Der Bürgermeister, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Telefon (0 24 28) 8 40
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich: 
Herausgeber: Porschen & Bergsch, Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 95 247-92, Telefax 97 24 01, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint 14-täglich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeindegebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den Verlag zu beziehen. Unverlangt eingesandtes Text- und Bild-
material wird nicht zurückgesandt. Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Auflage: 6.300 Exemplare

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container
Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0  24  28) 42  72 / 26  34 · Telefax (0  24  28) 63  96

Ihre Feuerwehr informiert

Weihnachtsfeier 
der Ehren- und Altersabteilung der 

Feuerwehr der Gemeinde Niederzier 2014

Auch im letzten Jahr konnten wir wieder die Kameraden der Ehren- und
Alterswehr zu einer Weihnachtsfeier in das Gerätehaus der Feuerwehr
Oberzier ein laden. 
Nach der Begrüßung durch den Organisator konnten die ehemaligen
Aktiven der Feuerwehr das neue HLF der Feuerwehr Ellen besichtigen.
Hier wurde durch unseren Wehrführer Markus Wirtz das neue Fahrzeug
vorgestellt und die verlasteten Gerätschaften sehr ausführlich in ihrer
Wirkungsweise erklärt. 
Während die Eingeladenen Kaffee und Kuchen genossen, wurden von
Markus auch kurze Rückblicke auf die Aktivitäten der Feuerwehr der
Gemeinde auf das vergangene Jahr vorgetragen.
Aber auch die Ehrungen für langjährige Zugehörigkeit zur Feuerwehr,
wurden von der Wehrführung Markus Wirtz und Mathias Cremer vor-
genommen. Hier konnten Herman-Josef Cremer für 50 Jahre, Willi
Zohren für 60 Jahre und Heinz Kempen ebenfalls für 60 Jahre geehrt
werden, die Kameraden Cremer H., Hillenberg A, Keuten J.E. und Gorny
R. waren verhindert und werden zu einem späteren Zeitpunkt geehrt.

Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Detlef Böck (0 24 28) 90 11 30
zuständig für: Ellen, Hambach, Huchem-Stammeln, 
Krauthausen, Niederzier, Oberzier, Selhausen, 
Sprechstunden: dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr, 
Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirks dienst – Rathaus, 
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 17
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
EWV-Störmeldestelle (08 00) 3 98 0110
Gas und Wasser Tag und Nacht erreichbar. Bei Störungen 
in der Wasserversorgung oder Rohrbrüchen vor der Wasseruhr. 
Außerdem bei Störungen in der Gas- und Energieversorgung.
Notdienst der Sanitär- und Heizungsinnung (0 24 21) 12 61 11
(erreichbar über Stadtwerke Düren SWD)
Kabelfernsehen PrimaCom AG (0341) 42 37 20 00
RWE Deutschland AG (0800) 4 11 22 44
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren
Caritaspflegestation (024 28) 94 8110
Die Mitarbeiter der Caritaspflegestation sind 365 Tage im Jahr 
rund um die Uhr für Sie erreichbar. Caritaspflegestation 
Niederzier-Merzenich, Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
Telefon-Seelsorge
Kostenfrei und anonym unter (0800) 1110111
Die Telefon-Seelsorge ist immer für Sie da. (0800) 11102 22
Egal von wo, egal wie lange.

Notruftafel
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst Telefon-Nr.

0180/5044100
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr

Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt
Der augengeärztliche Notdienst wird nur über die Arztnotrufzentrale bekanntgegeben und kann dort im Bedarfsfalle über die Ruf-Nr. 0180 - 5044100
erfragt werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum, Palliativmedizin-Palliativpflege-Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, 24-Stunden-Erreichbarkeit, Ansprechpartner: Daniela Leroy, Gerda Graf 

Tierärztlicher Notdienst
21./22.02. Dr. Rüffer-von Berg 02464 / 1004 TÄ Schmitz- Hoch 02426 / 901576

TA Weyermann 02421 / 129812
28.02./01.03. Dr. Swenshon 02421 / 61888 Dr. Krings 02429 / 901117

TÄ Hoffmann-Knorre 02461 / 50461
07./08.03. Dr. Munnes-Jugert 02428 / 901010 Dr. Kuntze 02421 / 407333

Dr. Wintz 02422 / 8070

Apotheken-Notdienst (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke) der Dürener und Jülicher Apotheken
21.02. Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren (02421) 16405

Adler Apotheke, Agricolastr. 4, 52445 Titz (Rödingen) (02463) 99400
22.02. Maxmo-Apotheke, StadtCenter Düren, Kuhgasse 8, 52349 Düren (02421) 306090

St.-Martin-Apotheke, Rurstr. 46, 52441 Linnich (02462) 1006
23.02. Löwen- Apotheke, Mahrstr. 23, 52441 Linnich (02462) 2990

Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren-Mariaweiler (02421) 86928
24.02. Anna-Apotheke OHG, Wirtelstr. 2, 52349 Düren (02421) 13008

Marien-Apotheke, Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe (02423) 94950
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich (02426) 4067
Apotheke Bacciocco Koslar, Kreisbahnstr. 2, 52428 Jülich (02461) 58646

25.02. Apotheke Bacciocco Titz, Landstr. 36a, 52445 Titz (02463) 7219
Tivoli-Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren (02421) 44160

26.02. Bahnhof-Apotheke, Arnoldsweiler Str. 21-23, 52351 Düren (02421) 15309
Rur-Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich (02461) 51152

27.02. Marien-Apotheke, Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven (02464) 1754
Farma-plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren (02421) 407830
Laurentius-Apotheke, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich (02421)392888

28.02. Rosen-Apotheke, Mühlenstr. 23c, 52382 Niederzier (02428) 6699
Zehnthof-Apotheke, Zehnthofstr. 58, 52349 Düren (02421) 13566

01.03. Elefanten-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 68, 52349 Düren (02421) 41647
02.03. Martinus-Apotheke, Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven (02464) 6500

Engel-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 11, 52349 Düren (02421) 15408
03.03. Victoria-Apotheke, Bahnhofsstr. 8, 52372 Kreuzau (02422) 94080

Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren-Mariaweiler (02421) 86928
Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich (02461) 8868

04.03. Karolinger-Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln) (02428) 9494-0
Rur-Apotheke, Krauthausener Str. 1b, 52355 Düren-Lendersdorf (02421)54632

05.03. Apotheke am alten Turm, Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenhoven, (02464) 1496
Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren-Gürzenich (02421) 968800

06.03. Schillings-Apotheke, Schillingstr. 42, 52351 Düren-Gürzenich (02421) 63920
07.03. Rosen-Apotheke, Peterstr. 119, 52353 Düren (Merken) (02421) 81220

Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 7, 52372 Kreuzau (02422) 94000
08.03. Maxmo-Apotheke im real, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren (02421) 223250

Laurentius-Apotheke, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich (02421)392888
Marien-Apotheke, Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich (02462) 8033



JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de

Familienzentrum
Nelly Pütz

Aus den Kindergärten

Familienzentrum Niederzier
Babysitterdiplom für Jugendliche ab 13 Jahren

Babysitten heißt, ein bisschen Geld verdienen, aber auch Verant -
wortung zu übernehmen.
Unter fachkundiger Anleitung lernt ihr in diesem Kurs, die verschie -
denen Entwicklungsphasen von Kleinkindern kennen und sammelt
praktische Erfahrungen in der Säuglingspflege, wie z. B. Babys zu
baden und zu füttern.

Auch für den Umgang mit größe-
ren Kindern gibt es Anregungen.
Außerdem wird das Handeln in
Notfällen, bei Krankheiten oder
Unfällen besprochen.
All dieses und weitere Tipps für
die Stunden mit kleineren und 
größeren Kindern erfahrt ihr im
Babysitterkurs.

Zum Abschluss erhält jeder Teilnehmer ein Babysitterdiplom.
Wichtig: bitte Verpflegung für den Tag mitbringen!
Termin: Samstag, 7. März 2015
Uhrzeit: 10.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung bis: 1. März 2015
Kursleitung: Frau Glasemann
Kosten: 10,00 €
Der Kurs findet statt, wenn sich mindestens 6 Teilnehmer anmelden.

Spielenachmittag 
Spielen, was das Zeug hält – das ist möglich beim
2. Spielenachmittag im Familienzentrum.
Los geht' s für alle Spielefans zwischen drei und 99 Jahren 
am Samstag, den 14. März 2015, von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 
Verschiedene Gesellschaftsspiele können hier mit anderen Familien
gespielt werden. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Spielenachmittag für die ganze
Familie.
Gerne können Sie Ihr Lieblingsspiel und etwas zu Knabbern mitbringen.
Getränke werden vom Familienzentrum spendiert.

Eine Anmeldung per Telefon unter 02428/6168 oder per E-Mail an
kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de ist unbedingt für alle
Kurse und Angebote des Familienzentrums Niederzier erforder-
lich. Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre Adresse und Telefon-
nummer an.
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Kindergarten St. Marien Hambach
Karnevalsparty "über und unter dem Meer"

Unter dem Motto "über und unter dem Meer" feierten die Mädchen und
Jungen des profinos Kindergarten St. Marien Hambach eine stim-
mungsvolle Karnevalsparty mit ihren Erzieherinnen, Eltern, Großeltern
und Geschwistern. Schon Tage vor dem großen Fest hatte das Kinder-
gartenteam mit Hilfe einiger engagierter Eltern den Kindergarten in eine
wunderschöne Unterwasserlandschaft in blau-türkis verwandelt. Die
Erzieherinnen hatten sich am Tag der Karnevalsparty in Meerjung-
frauen verwandelt. Die Party wurde organisiert vom Festausschuss des
Kindergartens, Kindergartenvater Pascal van Melsen übernahm die
Moderation. Eigens hierfür hatte Kindergartenmutter Kerstin Brunnmair
ein tolles Piratenschiff aus Pappmaché gebastelt, das als Bühne diente.
Zu den Höhepunkten des närrischen Treibens gehörte der Erzieherin-
nensketch mit den lustigen Socken und das Ratespiel, bei dem die
Eltern vorgegebene Begriffe zum Thema "Meer" zeichnen mussten, die
dann vom Publikum erraten werden sollten. Begeistert aufgenommen
wurden auch die Tänze der Rasselbande und der Regenbogengruppe,
welche die Kinder auch auf der Kinder- und der Seniorensitzung der 
KG Böschremmele aufgeführt hatten. Einen Gastauftritt, der mit viel
Applaus bedacht wurde, hatte Pia Schmitz, Solo-Tänzerin der KG
Ackerjonge Birkesdorf und Tochter von Erzieherin Marion Spies. Und

natürlich wurde gemeinsam gesungen, getanzt und gelacht. Zur 
Stärkung von Groß und Klein hatten der Festausschuss und die Eltern
auch wieder ein leckeres Buffet zusammengestellt, das zum Abschluss
des karnevalistischen Programms eröffnet wurde. Und bevor die 
kleinen und großen Gäste den Heimweg antraten, gab es noch ein 
kleines Geschenk für alle Kindergartenkinder.

Viel Spaß hatten die Kindergartenkinder beim Sketch der Erzieherinnen.
Foto: Simone Dolfus-Schüller
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Schulnachrichten

Der Lotse geht von Bord
Didaktischer Leiter der Gesamtschule 

Niederzier/Merzenich wurde feierlich verabschiedet
Mit einer großartigen Abschiedsfeier wurde am vergangenen 
Donnerstag der langjährige Didaktische Leiter (DL) der Gesamtschule
Niederzier/ Merzenich, Franz Hüsen, in den verdienten Ruhestand 
entlassen. In zahlreichen Reden und künstlerischen Beiträgen wurde
Hüsen für sein richtungsweisendes und herausragendes Wirken rund
um die Gesamtschule gebührend geehrt. Franz Hüsen war seit 
20 Jahren DL an der Gesamtschule und an vielen wichtigen Ent -
scheidungen dieser Schule federführend beteiligt. Ganz zu Recht
bezeichnete ihn Schulleiter Hermann-Josef Gerhards als Lotse, der in
seiner zugewandten und konstruktiven Art „das Schiff Gesamtschule
über Jahre auf Kurs gehalten habe“.

Franz Hüsen dankt für den Franz Hüsen und seine Frau
musikalischen Beitrag von durften sich über eine sehr
Merit Nath-Göbl gelungene Abschiedsfeier freuen
An der Verabschiedung nahmen neben dem Kollegium und den Mit -
arbeiterInnen der Schule zahlreiche Weggefährten von Franz Hüsen
und diverse Ehrengäste, darunter die Bürgermeister der Kommunen
Niederzier und Merzenich teil. Dass das dreistündige Programm immer
kurzweilig blieb, lag an den abwechslungsreichen Beiträgen, die
wieder einmal die wertschätzende Atmosphäre der Schule und die 
vielfältigen Begabungen innerhalb der Lehrerschaft unterstrichen.
„Ihr habt es mir nie leicht gemacht!“, resümierte Franz Hüsen augen -
zwinkernd in seiner Abschlussrede. „Aber mit solch einem Programm
macht ihr mir den Abschied besonders schwer!“ Der Schülerchor 
„ChorAlle trat ebenso auf wie Jugend-musiziert-Bundessiegerin 
Merit Nath-Göbl und zahlreiche KollegInnen, die ihm verschiedene
klassische Musikbeiträge widmeten. Dabei waren Helmut Kleinbauer
mit einem Klaviersolo und im Zusammenspiel mit Daniel Rütten (Cello)
mit Griegs Intermezzo in A-Moll, Irmgard Fiergolla (Klavier) und 

Sonja Beune (Querflöte) mit einem Satz einer Sonate von Philipp 
Emanuel Bach sowie Irmgard Fiergolla mit Olav Calbow (Posaune) 
mit Sinatras „My Way“ zu hören.
Aber auch humoristische Auftritte kamen nicht zu kurz, so der drei -
teilige Sketch über den passionierten Segler Franz Hüsen, den Frank
Schmitz und Torsten Wendeler schwungvoll vortrugen.

Ein besonderes Geschenk überreichten die humoristischen Segler
Thorsten Wendeler und Frank Schmitz an den scheidenden DL

Auch die virtuose Violinjonglage von Stefan Möller und Gotthard Vaaßen
oder die Abwandlung des Uriah Heep-Klassikers „Lady in Black“, in
dem Andrea Beck, Sabine Mehrhoff, Maria Steimel, Marco Cotza und
Guido Müller unter Mitwirkung aller Gäste das Schaffen von Franz
Hüsen Revue passieren ließen, sorgten für gute Stimmung. 
Den Schlusspunkt des kurzweiligen Programms setzte der Gefeierte
selbst. Franz Hüsen betonte in seinem Rückblick auf seine Zeit die
Zufriedenheit über das Erreichte, nicht ohne seinem Kollegium noch
einige letzte didaktisch-pädagogische Empfehlungen mit auf den Weg
zu geben: Dabei stellte er den Respekt vor den SchülerInnen, die
Freude an der Ausübung des Lehrerberufes und die Lust an der um -
fassenden Mitgestaltung des Schulalltages heraus: „Es gibt nichts
Gutes, außer man tut es“!, zitierte er abschließend seinen Lieblings-
schriftsteller Erich Kästner, bevor er alle Gäste zum Buffet einlud. 
„Mit Franz Hüsen verlässt uns ein Mann der ersten Stunde, der 
entscheidend daran beteiligt ist, dass die Gesamtschule Nieder -
zier/Merzenich in der Region einen exzellenten Ruf hat“, unterstreicht
Hermann-Josef Gerhards die Bedeutung des didaktischen Leiters. 
Der Schulleiter dankte der Bezirksregierung Köln, dass sie mit Studien-
direktor Wolfgang Wieseler zeitnah einen qualifizierten Nachfolger in
das Amt des Didaktischen Leiters befördert hat. Wieseler tritt seine
neue Funktion am 1. Februar 2015 an.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstordnung
der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,

St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 
St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 47, Tel. 1577 + 901792, 
Di. 10.00-11.30, Do. 13.45-15.15 Uhr

Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577 + 1798, Mi 15.30-17.00 Uhr
Ellen, St. Thomas Str. 7, Tel. 1577 + 5294, Mi. 13.45-15.15 Uhr

Hambach, Bachstr. 1, Tel. 1577 + 3591, Do 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 21. Februar
El 17.00 Uhr Vorabendmesse mit Austeilung des Aschenkreuzes
Oz 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Austeilung des Aschenkreuzes
Sonntag, 22. Februar – 1. Fastensonntag
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes, 

musikalische Gestaltung durch die Schola
Ham 10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung und 

Austeilung des Aschenkreuzes
HS 10.30 Uhr Rosenkranz  11.00 Uhr Familienmesse mit Austeilung

des Aschenkreuzes
16.00 Uhr Hl. Messe der italienischen Mission Aachen

Dienstag, 24. Februar – Hl. Matthias, Apostel
Sel 09.00 Uhr Rosenkranz  09.30 Uhr Hl. Messe
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Sh 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Nz 18.00 Uhr Kreuzwegandacht (Heimbachpilger)
Mittwoch, 25. Februar
El 06.00 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit, anschließend gemein-

sames Frühstück
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 17.30 Uhr Kreuzwegandacht  18.00 Uhr Hl. Messe
Ham 19.00 Uhr Pfarrheim, Infoabend Fastenwoche mit Frau Plum
Donnerstag, 26. Februar
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Oz 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Ham 19.30 Uhr Pfarreiratssitzung im Pfarrheim
Freitag, 27. Februar
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe mit Krankensalbung
El 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Ham 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Samstag, 28. Februar (Zählung der Gottesdienstbesucher)
El 17.00 Uhr Familienmesse mit Messdienereinführung
Oz 18.00 Uhr Familienmesse mit Taufe für Mahé Pungbay, 

musikalische Gestaltung durch Chor HamONie

Sonntag, 01. März - 2. Fastensonntag (Zählung der Gottesdienst-
besucher)
Nz 09.00 Uhr Familienwortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Ham 10.00 Uhr Hl. Messe
HS 10.30 Uhr Rosenkranz   11.00 Uhr Familienmesse

11.00 Uhr AWO-Seniorenheim, Wortgottesfeier mit Kommu-
nionausteilung
14.00 Uhr Taufe

Ham 15.00 Uhr Taufe
HS 16.00 Uhr Hl. Messe der kroatischen Mission Aachen
Samstag, 28. Februar (Zählung der Gottesdienstbesucher)
El 17.00 Uhr Familienmesse
Oz 18.00 Uhr Familienmesse, musikalische Gestaltung durch Chor

HamONie
Sonntag, 01. März - 2. Fastensonntag (Zählung der Gottesdienst-
besucher)
Nz 09.00 Uhr Familienwortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Ham 10.00 Uhr Hl. Messe
HS 10.30 Uhr Rosenkranz  11.00 Uhr Familienmesse

11.00 Uhr AWO-Seniorenheim, Wortgottesfeier mit Kommu-
nionausteilung
14.00 Uhr Taufe

Ham 15.00 Uhr Taufe
HS 16.00 Uhr Hl. Messe der kroatischen Mission Aachen
Dienstag, 03. März
Sel 09.00 Uhr Rosenkranz  09.30 Uhr Hl. Messe
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
El 15.00 - 17.30 Uhr Seniorentreff im Dorfgemeinschaftshaus
Oz 17.00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder
Sh 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Nz 18.00 Uhr Kreuzwegandacht der Nievenheimpilger
Mittwoch, 04. März
HS 06.00 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit, anschließend gemein-

sames Frühstück
Oz 15.00 Uhr Seniorenmesse mit Krankensalbung
Nz 16.30 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder
HS 17.30 Uhr Kreuzwegandacht  18.00 Uhr Hl. Messe
Nz 19.30 Uhr Pfarrhaus, Sitzung Pfarreirat
Donnerstag, 05. März
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
Ham 09.30 Uhr Pfarrheim, Seniorenfrühstück 60+
El 16.00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder

18.00 Uhr Hl. Messe
Oz 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Freitag, 06. März - Herz-Jesu-Freitag (Weltgebetstag der Frauen)
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Oz 15.30 Uhr Pfarrheim - Kinderkino "Ricky, normal war gestern",

ab 6 Jahre, Eintritt 1,00€
HS 16.00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder
El 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Ham 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte



Genuss des ofenfrischen Brotes
mit dem guten Gefühl der Solida-
rität mit den Bedürftigen.
Vielerorts wird die Solibrot-Aktion
in katholischen Pfarrgemeinden
und in Zusammenarbeit mit Frau-
enverbänden durchgeführt. In
unserer Pfarre St. Thomas von
Canterbury in Niederzier-Ellen
backen die Messdiener und Kom-
munionkinder gemeinsam am 
Samstag, den 28. Februar 2015
Brote und Brötchen und bieten
diese im Anschluss an die Vor-
abendmesse / Familienmesse um
17:00 Uhr zum Verkauf an.
JEDES SOLIBROT ZÄHLT – BITTE
HELFEN SIE MIT!

Messdiener in Hogwarts

Der diesjährige Ausflug der Hambacher Messdiener führte uns zur
Harry Potter Ausstellung ins Odysseum in Köln. Nach der Anreise per
Bahn und einer kleinen Wartezeit vor dem Einlass, wurden zunächst ein
paar Kinder vom sprechenden Hut ihren Häusern zugeordnet (zum
Glück musste keiner nach Slytherin). Danach konnten wir ausgiebig
Original-Filmrequisiten bewundern, schreiende Alraunen ernten, in
Hagrids Sessel platznehmen oder uns im Quidditch Spiel erproben.
Leider war der Rundgang viel zu schnell zu Ende, doch dadurch hatten
wir dann noch genug Zeit, das Odysseum zu erforschen. Die Ausstel-
lung führte uns vom Dschungel bis ins Weltall und natürlich wurde auch
das Museum mit der Maus besucht, wo manche Teenies dann plötzlich
wieder ihren Spaß an Klettergerüsten entdeckten. Abends kehrte dann
die ganze Horde fröhlich wieder nach Hause zurück.
Weitere Berichte über die Hambacher Messdiener und mehr Fotos
finden sie auch auf unserer Homepage: www.st-antonius-hambach.de

Neujahrsempfang des Pfarreirates St. Cäcilia Niederzier
Unter dem Motto „Unsere Ehrenamtlichen bringen Farbe in die Pfarre“
hatte der Pfarreirat am Sonntagvormittag, dem 1.2. zum traditionellen
Neujahrsempfang in das Niederzierer Bürgerhaus eingeladen.
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Samstag, 07. März - Hl. Perpetua und Hl. Felizitas, Märtyrinnen
El 17.00 Uhr Vorabendmesse
Oz 18.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Sonntag, 08. März - 3. Fastensonntag
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
Ham 10.00 Uhr Hl. Messe
HS 10.30 Uhr Rosenkranz  11.00 Uhr Hl. Messe
Oz 15.00 - 18.00 Uhr Pfarrheim, Firmtreffen
El = Ellen, Ham = Hambach,
HS = Huchem-Stammeln, Nz = Niederzier,
Oz = Oberzier, Sh = Seniorenheim Sophienhof, Sel = Selhausen

Pfarrgemeinde St. Antonius Hambach
Fasten für Gesunde vom 09.03. bis zum 15.03.2015
Auch in diesem Jahr bietet die Pfarre St. Antonius Hambach in der Zeit
vom 09.03. bis zum 15.03.2015 wieder eine Fastenwoche an. Fasten
reduziert die Dinge aufs Wesentliche. Es reinigt Körper und lichtet die
Seele.
Gesunde Menschen, die an dieser Fastenwoche teilnehmen möchten,
verzichten eine Woche lang auf feste Nahrung, Nikotin, Kaffee und
Alkohol. Es wird nach Dr. Buchinger mit Tee, Obst- und Gemüsesäften
und Mineralwasser gefastet.
Tägliche Treffen der Fastengruppe zum gemeinsamen Erfahrungsaus-
tausch, zu Gebeten, Meditation, Gesängen und Entspannung unter -
stützen den Fastenprozess. Die täglichen Treffen beginnen am
09.03.2015 um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Antonius Hambach.
Anmeldung und Informationsabend ist am Dienstag, 25.02.2015, um
19.30 Uhr im Pfarrheim Hambach, Bachstraße 1. Der Informations-
abend richtet sich in erster Linie an Neueinsteiger, ansonsten reicht die
telefonische Anmeldung.
Leitung der Fastengruppe: Kläre Plum, Hambach, Tel. 02428-3824

Banneux-Wallfahrt
Die diesjährige Wallfahrt nach Banneux findet am Mittwoch 20. Mai
statt. Ab sofort nimmt das Pfarrbüro in Niederzier Anmeldungen 
entgegen. Der Busfahrpreis beträgt 13,00 €. Bitte bei Anmeldung den
Fahrpreis entrichten.
Die Abfahrtszeiten werden zu einem späteren Zeitpunkt mitgeteilt.

Aktion Solibrot
Zuverlässige Hilfe für die Benachteiligten
JEDEN TAG SATT WERDEN
Für viele Menschen weltweit ist dies leider ein unerfüllbarer Wunsch.
Millionen Kinder, Frauen und Männer sterben Jahr für Jahr infolge von
Hunger und Mangelernährung.
MIT DEM KAUF VON SOLIBROTEN KÖNNEN SIE DIESEN MENSCHEN
WIRKSAM HELFEN.
Denn von jedem verkauften Solibrot geht ein fester Spendenanteil 
an die Armen in Afrika, Asien und Lateinamerika und kommt der nach-
haltigen Verbesserung der Lebensbedingungen vor Ort zugute: 
konkrete Hilfe, die Menschen in Not satt macht und ermutigt.
SOLIBROTE ERHALTEN SIE WÄHREND DER FASTENZEIT IN VIELEN 
BÄCKEREIEN
Fragen Sie einfach Ihren Bäcker danach – und verbinden Sie den
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Nach der Hl. Messe versammelten sich rund 70 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus den Bereichen der Kommunionhelfer, Lektoren,
Messdiener und Katecheten, Mitglieder des Familienkreises, des 
Krankenhausbesuchs- und des Beerdigungsdienstes, der Chöre, der
Jugendband, des Pfarreirates sowie des Kirchenvorstandes. Mit dabei
auch unsere Gemeindereferentin Modesta Gerhards.
Pfarrer Andreas Galbierz dankte in einer kurzen Ansprache allen 
Ehrenamtlichen für ihren Einsatz und betonte, dass Kirche nur durch
freiwillig eingebrachtes Handeln leben und gedeihen könne. Das
ehrenamtliche Engagement verdiene als Ausdruck des christlichen
Glaubens unsere Anerkennung und Wertschätzung. Das Ehrenamt in
der Kirche sei darüber hinaus auch Ausdruck öffentlicher Verant -
wortung und trage zu einer einladenden, lebendigen Gemeinde bei.
In diesem Jahr überraschte unser
Pfarreiratsvorsitzender Martin
Kamitz die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer als aktiver Koch. Er
verwöhnte in seinem „Pfann -
kuchenhaus“ alle mit frischem
Rührei sowie Speck und Würst-
chen. Der Pfarreirat hatte der
Tageszeit entsprechend, ein 
leckeres Frühstücksbuffet liebe-
voll vorbereitet. Selbst die 
Brötchen waren zur Jahreszahl
2015 gebacken worden.
Alle Anwesenden nutzten den
gemütlichen Empfang zu Ge -
sprächen und zum Meinungsaus-
tausch. Und bei dem einen oder
anderen Glas Sekt wurden auch
schon neue Vorschläge, Pläne und
Aktivitäten für das neue Pfarrjahr gesammelt. Danke noch einmal an
alle, die ehrenamtlich in unserer funktionierenden Pfarre St. Cäcilia
mitarbeiten.

Kath. Gemeinde St. Josef, Krauthausen
Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3, 52428 Jülich-Kirchberg 
Tel. 02461/55971
Kontaktperson: Hanni Glasmacher, Niederfeld 11, 52382 Niederzier-Krauthausen
Tel. 02428/3495

Gottesdienstordnung
Samstag, 21.02., Vorabend zum 1. Fastensonntag - Kollekte zur
Feier der Gottesdienste
17.30 Uhr Wortgottesfeier der Gemeinde <E. Grünheidt)>
Mittwoch, 25.02.
19.00 Uhr Andacht in der Fastenzeit
Samstag, 28.02., Vorabend zum 2. Fastensonntag - Kollekte zur
Feier der Gottesdienste
17.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch, 04.03.
19.00 Uhr Andacht in der Fastenzeit
Samstag, 07.03., Vorabend zum 3. Fastensonntag - Kollekte zur
Feier der Gottesdienste
17.30 Uhr Wortgottesfeier der Gemeinde

TERMINE
Montag, 02.03.
20.00 Uhr Kirche Krauthausen: Sitzung des Gemeinderates

Evangelische Gemeinde zu Düren
KONZERTPROGRAMM IN DER CHRISTUSKIRCHE DÜREN
Sonntag, 1. März 2015, 18 Uhr, Christuskirche

DANCE OF JOY – DAS BACHPROJEKT
Klarinette, Saxophon: Johannes Flamm
Violine, Viola: Johanna Schmidt
Akkordeon: Alfred Kraus
Kontrabass: Werner Lauscher
Evangelische Kanatorei Düren
Stefan Iseke: Leitung und Orgel

Eintritt: 12,- Euro; Kinder bis 12 Jahre frei
Sinnliche, wehmütige Melodien, feuriger Groove, das ist Klezmer – und
das ist auch Bach! Das ist keineswegs unerhört, wohl eher noch nie
gehört.
Bachs Tanzsätze aus seinen Suiten, aus der Bauernkantate, seine
gesanglichen Themen in den Chorälen, Arien und Fugen haben die in
der Euregio beheimatete Klezmer-Gruppe „Dance of Joy“ zu ihrem
neuen Cross-Over Projekt inspiriert.

Seniorenkreis Düren-Mitte
Wir treffen uns am 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 16.15 Uhr
im Haus der Evangelischen Gemeinde, Paraguay-Raum, Wilhelm-
Wester-Weg 1
Unkostenbeitrag: € 3,--
4. März, 14.30 Uhr: Jerusalem – die heilige Stadt der Religionen
mit Neomi Naor

THEOLOGISCHES FORUM DÜREN
Donnerstag, 26. Februar, 19 Uhr, Haus der Evangelischen Gemeinde,
Wilhelm-Wester-Weg 1, Düren
„Auge um Auge, Zahn um Zahn“? Was lässt Konflikte eskalieren?
Kurt Pelzer, Köln
Moderation: Cornelia Kenke
Traditionell sucht man bei der Frage: „Wie kommt es zu Konflikten oder
gar Kriegen?“ nach den Ursachen. Solche kausalen Erklärungsmodelle
geraten rasch an Grenzen. Im Unterschied dazu interessieren sich die
sog. „systemischen“ Denkansätze mehr für die Interaktionen zwischen
Menschen  und untersuchen „Beziehungsmuster“, um die Dynamik
von Konflikten zu verstehen. Diese Perspektive lässt uns auch gesell-
schaftliche Konflikte besser verstehen.
Der Referent ist langjähriger Leiter des Psychologischen Beratungs-
zentrums unserer Gemeinde, Paar- und Familientherapeut sowie 
Lehrsupervisor.
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Scheckübergabe am 5. Februar 2015: (v.l.n.r.) Dipl.-Ingenieur Wilhelm
Stock (Vorsitzender RDB BG Hambach), Thomas Körber (Leiter Tagebau
Hambach), Bürgermeister Hermann Heuser, Albert Dingler (Kabarett-
gruppe Zugabe)
Bereits im Jahre 1993 brachten Mitarbeiter des Tagebaus das Preis-
geld aus einem Sicherheitswettbewerb in eine gemeinnützige Stiftung
ein und gründeten damit die Hambach-Stiftung. Die Stiftung unterstützt
Bürger der Nachbargemeinde Niederzier und Mitarbeiter des Tage-
baus, die unverschuldet in Not geraten sind. Auch die Spende der RDB
Bezirksgruppe Hambach wird für diesen Zweck verwendet.

Text/Fotos: Wolfgang Engels (RDB)

SV Schwarz-Weiß Huchem-Stammeln
Jugendtag am 27.02.2015

Die Jugendabteilung des SV Schwarz-Weiß Huchem-Stammeln veran-
staltet am Freitag, den 27. Februar um 19.00 Uhr seinen diesjährigen
Vereinsjugendtag im Vereinslokal Gaststätte "Zum Casino" in Huchem-
Stammeln. Hierzu sind alle Trainer, Betreuer, Spielerinnen & Spieler
sowie die Eltern der jüngeren Spielerinnen und Spieler recht herzlich
eingeladen. Neben den Berichten des Jugendvorstands stehen auch
Ergänzungswahlen zum Vorstand auf der Tagesordnung. Beim 
Vereinsjugendtag haben wieder alle Anwesenden die Möglichkeit,
Informationen aus erster Hand zu erfahren und sich einen guten 
Überblick über die Jugendabteilung zu verschaffen. Aber auch 
Wünsche, Ideen und Anregungen aller Mitglieder der Jugendabteilung
sind gefragt und werden gerne aufgenommen."
Für den Jugendvorstand
Walter Kall

EINLADUNG zur Mitgliederversammlung
am Sonntag, den 08.03.2015 um 10.30 Uhr 
im Vereinslokal "Zum Casino" in Huchem-Stammeln
Verehrte Mitgliederinnen und Mitglieder,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir rechtherzlich
ein und würden uns über Ihr Kommen freuen.
TAGESORDNUNG
1. Begrüßung und Gedenken der Verstorbenen
2. Ehrungen
3. Anträge
4. Berichte

a) des Vorstands
b) der Abteilungen (Senioren und Damen, Jugend, Alte Herren,

Boule, Tennis)
5. Kassenbericht 2014
6. Haushaltsvoranschlag 2015
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Antrag auf Entlastung des Vorstands
9. Änderung der Vereinsatzung aufgrund der Hinweise des Finanzamt
10. Festsetzung der Mitgliederbeiträge und außerordentlichen Beiträge
11. Allgemeine Aussprache

Sozialverband VdK
Ortsverband Niederzier

Einladung 
Der VdK Ortsverband Niederzier lädt ein zur Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, dem 18.März 2015, 18.00 Uhr 
in das Bürgerhaus Niederzier.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Jahresbericht ( 1. Vorsitzender )
3. Kassenbericht ( Kassierer )
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen

a) 1. Vorsitzender
b) 2. Vorsitzender
c) 1. Kassierer
d) Schriftführer
e) 2 Beisitzer
f) 2 Kassenprüfer

7. Verschiedenes
Aufgrund der Wichtigkeit bitten wir um zahlreiche Teilnahme.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Der Vorstand

Ring Deutscher Bergbauingenieure 
unterstützt Mitarbeiter-Stiftung 

des Tagebaus Hambach
RDB Bezirksgruppe aus dem Tagebau Hambach über-

gibt Scheck in Höhe von 1000,- € an Mitarbeiterstiftung
Mit einer Spende in Höhe von 1.000 Euro unterstützt die Bezirksgruppe
Hambach, im Ring Deutscher Bergingenieure (RDB) die Tagebau-
Hambach-Mitarbeiter-Stiftung. Der Vorsitzende der Bezirksgruppe
Hambach, Dipl.-Ing. Wilhelm Stock überreichte am 5.2.2015. im 
Beisein von Albert Dingler (Kabarettgruppe Zugabe) den Scheck an den
Niederzierer Bürgermeister Hermann Heuser und Tagebauleiter
Thomas Körber.

Benefizveranstaltung am 9. Januar 2015: (v.l.n.r.) Dipl.-Ing. Wilhelm
Stock (Vorsitzender RDB BG Hambach), Paul Perlick, Detlev Klaus-
mann, Heinz Schaberger und Albert Dingler (alle Kabarettgruppe
Zugabe)
Der Betrag war durch die erste Benefizveranstaltung der RDB-Bezirks-
gruppe Hambach zusammengekommen. Der RDB konnte die Berg -
heimer Kabarettgruppe „Zugabe“ zu einer öffentlichen Probe gewinnen.
Die vier Kabarettisten hatten spontan zugesagt und kostenlos ihr 
5. Programm vorgestellt (www.kabarett-zugabe.de). Die Besucher
spendeten ein Eintrittsgeld zugunsten der Mitarbeiter-Stiftung.

Vereinsmitteilungen



Hinweis zu Punkt 3 der Tagesordnung:
Über Anträge, die nicht schon in der Tagesordnung verzeichnet sind,
kann in der Mitgliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn
diese mindestens acht Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich
beim Geschäftsführer des Vereins Herrn Manfred Rieser, Keltenstr. 17,
52382 Niederzier eingegangen sind.
Mit sportlichen Grüßen
SV Schwarz-Weiß Huchem-Stammeln
Der Vorstand
Wilfried Esser

BC Oberzier
Kleider machen Leute.

Die Kinder und Trainer der E2 Jugend (U10) des BCO sagen Danke für
einen neuen Satz Trainingsanzüge!
Der Center Grill in der neuen Mitte hat es sich nicht nehmen lassen 
uns zu unterstützen. Übergeben wurden die Anzüge durch den Inhaber
S. Ercosman bei einer kleinen Weihnachtsfeier mit Döner und Cola.

Es ist heute leider nicht mehr selbstverständlich, dass die Jugend –
egal welches Vereins – so tolle Unterstützung findet. Danke für alles!

Hambacher Spielverein 1919 e. V.
Dreitägiges Wochenendtrainingslager 

in der Sportschule Hennef
Auch in diesem Jahr absolvierte die 1. Mannschaft inklusive dem 
Trainer- und Betreuerteam des Hambacher Spielvereins wieder ein
Wochenendtrainingslager in der Sportschule Hennef im Rahmen der
Rück rundenvorbereitung 2015.
Nach der gemeinsamen Ankunft am Freitagnachmittag und dem Bezug
der einzelnen Zimmer, hielt HSV-Trainer Josef Spilles, der in der
berufsbedingten Abwesenheit von Co-Trainer Markus Pütz von Team-
Manager Franz-Konrad Hamacher im Trainingsbetrieb unterstützt wurde,
bereits um 16 Uhr die erste Trainingseinheit auf der Kunst rasen-Anlage
ab. Positiv herauszuheben war sicherlich, dass Übungsleiter Josef 
Spilles mit Philipp Hamacher und Ilir Halili (beide Kreuz band riss im
Sommer 2014) gleich zwei der insgesamt vier Langzeitverletzten nach
über 6 Monaten Spielpause wieder im Training begrüßen konnte.
Nach dem späteren gemeinsamen Abendessen verbrachte man dann
den Rest-Tag beim Mitfiebern des Bundesliga-Auftaktes im Bistro der
Sportschule. Am Samstagmorgen ging es nach dem Frühstück bereits
um 9:00 Uhr zu einer weiteren Trainingseinheit auf den Kunstrasen-
platz. Hier stand vor Allem ein lockerer Aufgalopp sowie intensives
Technik- sowie Standardtraining auf dem Tagesplan.
Für den frühen Nachmittag hatte man im Vorfeld für 14:00 Uhr ein 
Trainingsspiel gegen die ebenfalls in der Sportschule verweilende
Spielvereinigung Jackerath-Opherten abgeschlossen. Gegen den von
Kalle Stoffels trainierten Spitzenreiter der Kreisliga C1 Düren entschied
man die Partie in einer fairen und freundschaftlichen Auseinander -
setzung über eine Spielzeit von 2 x 30 Minuten deutlich für sich.
Hiernach hatte man dann nach einem ausgiebigen Abendessen ein
wenig Zeit zur Rehabilitation, welche vom Großteil der Mannschaft für
den Besuch des großzügigen Sauna-Bereichs der Sportschule genutzt
wurde.

Zur letzten Trainingsetappe traf man sich dann Sonntagmorgen vor
dem Mittagessen. Nach einem lockeren Auslaufen und einem anschlie-
ßenden Trainingsspiel genoss man schließlich die letzte gemeinsame
Mahlzeit, bevor dann Spieler, Trainer und Betreuerteam erschöpft aber
zufrieden gegen 13:00 Uhr die Rückreise antraten.

Trainer Josef Spilles zog nach diesem intensiven Wochenendtrainings-
lager zusammenfassend ein sehr positives Resümee. Gerade im 
spielerischen Bereich wurden bereits früh in der Vorbereitung wichtige
Fortschritte erzielt, mit denen der Rückrundenstart am 08.03.2015
gegen Alemannia Bourheim auf heimischer Kulisse möglichst erfolg-
reich angegangen werden soll.

TV 1885 HUCHEM-STAMMELN
Tanzen

Wir suchen weiterhin noch eine Übungsleiterin für unsere Kindertanz-
abteilung. Wir freuen uns über jede Bewerbung:
pressewart@tv-huchem-stammeln.de oder 02428 901610

Mitgliederversammlung am Freitag, 6. Februar 2015
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung konnte die (komm.) Vor -
sitzende Gisela Stass 51 Vereinsmitglieder im Ellener Sportheim be -
grüßen. Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder, verlas der
(komm.) Geschäftsführer Guido Nickel in seinem Geschäftsbericht die
Aktivitäten des Vereins, des Vorstands und der Abteilungen im Jahre
2014 Revue passieren und verwies insbesondere auf die Höhepunkte
des Vereinsjahres 2014. Die SVE-Sportwoche im Sommer, unser
großes Damenturnier, unser Dorf spielt Fußball (Elfmeter schießen) und
unsere „Summer-Night-Fete“ lockten neben den eigentlichen Spielen
auch noch einige Besucher auf den Sportplatz. Allen Helfern sei noch
einmal Dank gesagt.
Trainer Guido Nickel berichtet über die Situation der Seniorenmann-
schaft. Unsere Herrenmannschaft erspielte sich in der Rückrunde der
Saison 2013/2014 in 14 Spielen 7 Siege 4 Unentschieden und leistete
sich nur 3 Niederlagen. Am Ende reichte es aber in der Endabrechnung
nur zu Platz 6, obwohl unsere Jungs zum Ende der Runde in den 
letzten sieben Spielen kein Spiel mehr verloren. Einzig beim 3:3 beim
späteren Meister Inden/Altdorf II gab man noch mal einen Punkt ab. Die
Hinrunde 2014/2015 wurde ebenfalls wieder nur mit dem sechsten
Tabellenplatz abgeschlossen. In 14 Spielen gab es 6 Siege 4 Unent-
schieden und 4 Niederlagen bei einem Torverhältnis von 47:28. Wir
sind davon überzeugt, dass wir eine gute Mannschaft haben und dass
sich der Erfolg hier noch einstellen wird. Im Sommer dieses Jahres soll
der Kader durch einige Neuzugänge kräftig verstärkt werden und auch
das Thema mehr als oben mitzuspielen in Angriff genommen werden.
Das Bild der Damenmannschaft war in der Saison 2014 mehr als
erfreulich. Drei Spieltage vor Saisonende werden die Damen vom SV
Viktoria Ellen Meisterinnen der Kreisliga A ohne eine Niederlage und
steigen in die Bezirksliga auf! Nach einer sehr erfolgreichen und tollen
Saison bedankt sich die Damenmannschaft bei ihrem Trainer Wilfried
Sures für seinen unermüdlichen Einsatz, Durchhaltevermögen und die
fachliche Kompetenz, bei ihrer Betreuerin Gisela Staß für die geleistete
Erste Hilfe, bei ihrem tollen Fan-Club, der durch seinen großen Durst
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bei Heimspielen die Mannschaftskasse gut gefüllt hat und auch bei
Auswärtsspielen immer mitgereist ist, außerdem bedanken wir uns bei
unserem Sponsor "Dürener Elementebau" Frank Schmitz für die schö-
nen T-Shirts zum Aufstieg. Der Vorstand wünscht unseren Damen viel
Erfolg in der Bezirksliga!
Die Jugendarbeit in Ellen gestaltete sich in diesem Jahr noch schwie-
riger als bisher gewohnt. Zwar besteht nach wie vor eine Kooperation
mit dem BCO, jedoch stehen dem SVE immer weniger Jugendspieler
und Jugendtrainer zur Verfügung, so dass wir nur noch eine reine Elle-
ner Mannschaft (A-Mädels) stellen können. Diese Mädels erreichten in
diesem Jahr die Kreismeisterschaft. Tolle Leistung der Mannschaft
einen Titel nach Ellen geholt zu haben. Der Vorstand wünscht unseren
A-Mädels viel Erfolg in der Verbandsliga!
Grund der jetzigen Situation in der Jugendabteilung ist dass sich immer
mehr Jugendliche abmelden und zu anderen Vereinen wechseln.
Dieser Trend ist leider nicht mehr Aufzuhalten da wir hier in Ellen den
Jugendlichen keine Spielmöglichkeiten mehr bieten können. Dem
Jugendvorstand ist es nicht gelungen in den letzten zwei Jahren
diesem Trend entgegen zu wirken. Das heißt für unsere Jugendabtei-
lung, wenn die A-Mädchen in den Seniorenbereich wechseln müssen
in 1-2 Jahren werden wir wahrscheinlich keine Jugendabteilung mehr
in Ellen haben. Jetzt sind alle Verantwortlichen und insbesondere der
neu gewählte Jugendvorstand gefragt, diesen negativen Trend zu 
stoppen und zu versuchen unsere Jugendliche wieder nach Ellen zu
holen. Am 30. Januar stand die Wahl des Jugendvorstandes an,
gewählt wurde:
Jugendleiter: Lars Merlau
stellv. Jugendleiter: Michael Drömmer
Geschäftsführer: Nadine Merlau
Kassierer: Nadine Merlau
Jugend-Presse Uschi Skropke
Die Lage der Alten Herren gestaltete sich in diesem Jahr nach langer
Zeit wieder etwas stabiler, jedoch immer noch verbesserungswürdig.
Obwohl die Mannschaft zurzeit nicht am Meisterschaftsbetrieb teil-
nimmt sind die Trainingsbeteiligung und der Spaßfaktor allwöchentlich
sehr groß. Am 23. Januar standen unsere AH-Wahlen an, in den 
AH-Vorstand wurden gewählt:
AH-Obmann: Horst Beune
stellv. Obmann: Dietmar De Vries
Kassierer: Arnold Zumkier
Seit nunmehr über 11 Jahren besteht unsere Badmintonabteilung.
Gespielt wird jeweils Freitagsabends (ab18:30 Uhr) sowie Sonntag -
morgen (ab 10:00 Uhr) in der Turnhalle der Grundschule. Hier geht es
weder um Meisterschaften noch um Punkte sondern ausschließlich um
Spaß am Spiel. Neue Spieler und Spielerinnen sind auch hier herzlich
willkommen!
Nach Verlesung des Kassenberichtes 2014 und des Haushalts -
voranschlages 2015 durch Kassiererin Ursula Sures beantragte Georg
Baumann, der zusammen mit Arnold Zumkier als Kassenprüfer 
eine ordnungsgemäße Kassenführung feststellte, die Entlastung des
Kassierers und des Vorstands, die einstimmig erteilt wurde.
Bei den anschließenden Neuwahlen, die Versammlungsleiter Heinz
Hubert Werker einleitete, wurde Wilfried Sures mit großer Mehrheit
zum Vorsitzenden wiedergewählt. Die anschließend von ihm durchge-
führten weiteren Vorstandswahlen brachten folgendes Ergebnis:

1. Vorsitzender Wilfried Sures
2. Vorsitzender Frank Schmitz
Geschäftsführerin Gisela Stass
Kassiererin Ursula Sures
Stellvertreter Thomas Sures
Beisitzer-/in Birgit Hummel, Hartmut Münchhalfen
Kassenprüfer Georg Baumann, Arnold Zumkier
Vorsitzender Wilfried Sures konnte die harmonisch verlaufene Ver-
sammlung nach einer Stunde schließen.

Hier noch Wichtige SVE-Jahrestermine:
31.7.-2.8. Gemeindepokal, 7.8.-9.8. Damenturnier, 5.9.-6.9. Alte
Herren-Turnier, alle Veranstaltungen sind in Ellen.

Caritas Düren-Jülich baut Flüchtlingshilfe aus
Drei Mitarbeiterinnen kümmern sich seit Januar

im ganzen Kreis Düren um die Unterstützung 
ehrenamtlicher Hilfe für Flüchtlinge

Immer mehr Menschen aus vielen Ländern dieser Welt kommen als
Flüchtlinge zu uns in den Kreis Düren. Die Zahlen der Neuankömmlinge
steigen stetig. Als Gesellschaft sind wir gefordert, die Flüchtlinge bei
uns willkommen zu heißen, ihnen Hoffnung und Heimat zu geben und
ihnen bei der Integration in unsere Gesellschaft zu helfen. Glücklicher-
weise gibt es viele Menschen, die ihren Teil dazu beitragen und sich für
die Flüchtlinge vor Ort einsetzen wollen. Um diese Menschen bei ihrer
wichtigen Arbeit zu unterstützen, verstärkt der Caritasverband Düren-
Jülich seit Januar 2015 seine Arbeit in der Flüchtlingsarbeit und 
investiert in zusätzliche personelle Ressourcen. Neben einer Erweiterung
der Dürener Fachberatungsstelle für Flüchtlinge und Migranten setzt
der Caritasverband vor allem auf die Intensivierung der dezentralen
Arbeit in den 15 Städten und Gemeinden des Kreises Düren. Drei 
Mitarbeiterinnen des Caritasverbandes werden sich hier um die 
Vernetzung mit den Kommunen, den Kirchengemeinden und den vor-
handenen Initiativen in der Flüchtlingshilfe bemühen und insbesondere
die Arbeit der Ehrenamtlichen vor Ort unterstützen und auch neue 
Initiativen fördern und begleiten. „Der Fokus unserer Arbeit liegt dabei
darauf, dort aktiv zu werden, wo Hilfe erforderlich ist. Wir wollen keine
Parallelstrukturen aufbauen, sondern unseren Blick darauf lenken, wo
wir gebraucht werden“, so Dirk Hucko, Vorstand der Caritas Düren-
Jülich, „Zu koordinieren, wo einerseits welche Hilfe benötigt wird, und
wo andererseits Menschen bereit sind zu helfen, wird eine zentrale
Aufgabe unserer Kolleginnen sein.“

Wohnanlage Sophienhof
Die Wohnanlage Sophienhof gGmbH heißt Sie herzlich

zu allen Veranstaltungen willkommen.
Dienstag, 24. Februar 2015, 18.30 Uhr Reisebericht „Teneriffa“
Wenn einer eine Reise tut, dann hat er was zu erzählen!“ Unter diesem
Motto erzählt unsere Geschäftsführerin Frau Gerda Graf von ihrem
Urlaub nach Teneriffa. Selbstverständlich hat sie viele Bilder und 
Erfahrungen von ihrer Reise im Gepäck. Der Eintritt ist frei.



Mittwoch, 25. Februar 2015, 19.00 Uhr Treffen Selbsthilfegruppe
„Froh-leben“
Diese Gruppe für Angehörige an Demenz / Alzheimer erkrankter 
Menschen trifft sich immer am letzten Mittwoch im Monat in unserem
Großen Saal. Nähere Informationen gibt Ihnen gerne Frau Recker unter
der Rufnummer 02421-48921. 
Dienstag, 3. März 2015, 15.30 Uhr Musikreise am Klavier
Einmal monatlich lädt Herr Hüttemann zum Treffen am Klavier ein. Er
bereitet unseren Bewohnern und Gästen stets einen genussvollen
Nachmittag mit altbekannten Liedern, die zum Mitsingen einladen. Der
Eintritt ist für alle Besucher frei!
Freitag, 6. März 2015, 19.00 Uhr Premiere Kabarettabend 
Herzliche Einladung an Alle zur Premiere unserer Kabarettgruppe
„Herbstzeitlose“, die mit ihrem neuen Programm „Wir sind Welt -
meister“ wieder für einen unterhaltsamen Abend sorgen wird. Die
Zusatzvorstellung findet am Sonntag, 8. März 2015 um 15.00 Uhr statt.
Der Eintritt ist für alle Besucher frei!
Die Alternative am Abend
In unserem Restaurant bieten wir Ihnen immer montags Currywurst mit
Pommes frites, mittwochs Reibekuchen mit Apfelmus und freitags
Hähnchen ab 17.30 Uhr an (selbstverständlich auch zum Mitnehmen).
Preis: 4,00 Euro pro Portion.

Mittelrhein-Cup
Champions Day in Neuwied / Rpf.

Der Mittelrhein-Cup, ein Verbandsoffenes Turnier, war wieder ein 
toller Wettkampf und gut besucht mit zahlreichen Startern. Am 1. Tag,
Samstag, 7.2.2015, waren in unserem Turnierbereich 600 Starter in
der Halle u. a. in Hardstile (Formenwettkampf/Kata) und Waffenformen.
Sonntags folgten dann noch u. a. im Bereich Freikampt/Kumite noch-
mals gemeldete 400 Starter.
Unsere Truppe war zwar durch Krankheit etwas dezimiert, es wurden
trotzdem hervorragende Leistungen von unseren Athleten geboten:
Manuel Harn aus unserem Kinder-/Jugendbereich, erkämpfte sich auf
seinem ersten Turnier in seiner Gruppe Hardstile (Formenwettkampf/
Kata)  gemessen am Starterfeld einen hervorragenden 6. Platz und
wurde dafür mit einer Platzierungsurkunde ausgezeichnet. 
Chantal Grondstra erzielte trotz langer Trainingspause (Knieverletzung
nach einem privaten Unfall) in ihrer Gruppe in der Waffenform mit Bo
(Langstab) direkt einen 2. Platz.
Sonja Abels erzielte in der Gruppe Hardstile/Formenwettkampf
(Kata=imaginärer Kampf gegen mehrere Gegner) mit ihrer Kata 
Gojushiho Sho den hervorragenden 3. Platz und in der Gruppe 
Waffenform mit Bo sogar den 1. Platz.

Alle Wettkämpfer waren mehr als zufrieden, ebenso Sven Abels (Leiter
Sport im Verein) als Betreuer und Trainer der Gruppe mit den gezeigten
Leistungen unserer Starter.

Der Verein und Vorstand gratulieren den Wettkämpfern und alle sind
froh, in diesem Jahr sich wieder rechtzeitig im Wettkampfbereich
beteiligen zu können.

KG „Stammelte Böömche“ 
Huchem-Stammeln 1948 e. V.

1. Kinder- und Jugendbiwak 
Am Samstag, den 31. Januar 2015 fand das 1. Kinder- und Jugend -
biwak der KG „Stammelte Böömche“ im Bürgerhaus in Huchem-
Stammeln statt.
Als Gäste und interessierte Zuschauer konnten vom Vorsitzenden
Dieter Pelzer und vom Jugendpräsidenten Simon Kessler einige Ehren-
mitglieder, Ehrengärtner, die Ortsvorsteherin Margot Hahn und eine
große Abordnung der Maigesellschaft „Fidele Jung´s“ begrüßt werden.
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Dieter Pelzer und Simon Kessler führten mit Unterstützung des 2. Vor-
sitzenden Helmut Dick und des Vize-Präsidenten Herbert Oepen durch
die Veranstaltung.
Im Laufe des Nachmittags konnten dann auch die eigenen Kräfte der
KG, „Bambinigarde“, Juniorenmariechen Melina Goumas und die 
neuformierte  Aktivengarde, ihre neuen Tänze vorführen. 
Als Gastgesellschaften erschienen an diesem Nachmittag die KG „Echte
Fröngde“ Lamersdorf, die KG „Frenzer Burgnarren“, die KG „Jonge vom
Berg“ Merzenich, die GKG „Fidele Brüder“ Koslar, die KG „Jüzzenije
Plüme“ Gürzenich, die KG „Grielächer“ Ellen, die KG „Böse Buben“
Birgel, die „Ka-Ge Hei“ aus Heistern und die KG „Melwiler Ströpp“ aus
Mariaweiler. Alle Vereine und die eigenen Kräfte trugen mit ihren her-
vorragenden Darbietungen zum Gelingen der Veranstaltung bei. 

Den Abschluss des Programms bildeten die gemeindeansässigen
“großen“ Tollitäten. Das erste Dreigestirn der KG „Frohsinn“ Oberzier,
sowie das erste Damendreigestirn der KG „Böschremmele“ Hambach.
Die Vertreter der Gastvereine sparten nach ihren Auftritten nicht mit
Lob für die gelungene  Durchführung eines Kinder- und Jugendbiwaks
und versprachen einer neuerlichen Einladung wieder gerne zu folgen. 
Auch die Verantwortlichen des „Stammelte Böömche“ waren mit dem
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung zufrieden. Obwohl noch einige
Gäste einen Platz gefunden hätten, war man mit dem Zuspruch für
diese neue Art der Veranstaltung sehr zufrieden.
Die Veranstaltung endete mit einem gemütlichen Beisammensein der
Vereinsmitglieder.

Wahnsinnsstimmung bei der KG Fidelio
Lev Karnevalsjecke aus Nedderzier 
tolle Sitzungen liegen hinter uns. 

Am Samstag, dem 31. Januar, war es wieder soweit.
Die KG Fidelio hatte zu ihrer Prunksitzung in die stimmungsvoll
geschmückte Aula geladen. Getreu dem Motto „Alle Mann an Deck,
zesamme semme jeck“ waren viele Jecken auf unser Narrenschiff
gestiegen und brachten den Kahn ordentlich zum Schaukeln.
Eine Reise für die Sinne sollte es werden, hatten sich Kapitän 
Johannes, seine Crew und das Schiffsorchester „Musikgruppe 79“ 
vorgenommen.

Schon unsere Eisbrecher, die Zierte Jonge, heizten die Stimmung so
richtig an und das sollte den ganzen Abend so bleiben.
Ein Höhepunkt jagte den Nächsten und unsere Passagiere hielt es nicht
auf den Stühlen. Für die Ohren waren musikalische Größen wie Cat
Balou, die Harmozies oder de Bremsklötz an Bord. Sie schonten die
Stimmbänder nicht. Lauthals wurde mitgesungen, mitgeschunkelt und
mitgetanzt. Ohne Zugabe kam da Keiner von der Bühne.
Aber auch die Lachmuskeln kamen nicht zu kurz. Klaus und Willi, der
lustige Rheinländer oder die Neukarnevalisten „Sock un Söckchen“
brachten Politik und Tagesgeschehen auf den sprichwörtlichen Punkt.

Für die Augen setzten die Garden und Tanzmariechen der Fidelio super
Akzente. Beim Schautanz der Sunshines wurde so mancher Besucher
an den Bachelor erinnert, was ganz bestimmt Absicht war. Die tollen
Leistungen wurden mit donnerndem Beifall belohnt. Den glanzvollsten
Auftritt des Abends legte aber mit Sicherheit Liselotte Lotterlappen aufs
Parkett und in den Saal. Mit spitzer Zunge nahm sie die Niederzierer
aufs Korn und brachte den Saal zum Toben. 
„Supergeile Show!“ „Wir kommen wieder!“ „Wahnsinn!“ Solche Stim-
men der Passagiere waren nach dem gelungenen Abend auf unserem
Narrenschiff keine Seltenheit. Und die Fidelio wird sich dieses Lob als
Ansporn nehmen.

Am Sonntag standen dann unsere kleinen Jecken im Mittelpunkt
– Kindersitzung in der Aula
Viele kleine Närrinnen und Narren kamen mit bunten Kostümen in
unsere Festhalle. Ob Indianer, Prinzessin, Katze oder Superheld – alle
feierten zusammen und hatten viel Spaß dabei.  
Kapitän Niklas Schmitz steuerte den Kahn, genau wie ein Großer, durch
die Gewässer des Niederzierer Kinderkarnevals. 
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Die Jugend unserer KG gestaltete ein super Programm, in dem 
sich Gardetänze, Tanzmariechen und Schautänze miteinander
abwechselten. Freunde aus benachbarten Orten wie Oberzier, Ost-
Düren, Birkesdorf oder Hambach gaben sich auf unserem Deck ein
Stelldichein.
Höhepunkte waren sicherlich auch die Auftritte unserer kleinsten
Niederzierer. Mit viel Elan und Ideen haben die Kindergärten Rappel -
kiste und Rathausstraße unser Programm bereichert. Wir würden uns
freuen, wenn das auch im nächsten Jahr wieder klappt.
Natürlich darf bei einer Kindersitzung eine Kinderprinzessin nicht
fehlen. So konnten wir gleich drei Kinderprinzessinnen aus Maria -
weiler, Echtz und Golzheim begrüßen, die mit ihren Gesellschaften
unser Programm noch ein bisschen bunter gemacht haben.
Müde, glücklich und vom vielen Kuchen essen zum Platzen gefüllt,
beendeten unsere kleinen Jecken ein Wahnsinns-Wochenende des
Niederzierer Karnevals.

Liebe Tierfreunde,
Unser Verein führt im Februar und im März in Ellen Kastrationsaktionen
der wildlebende Katzen durch. Bevor nun wieder unzählige wilde Baby-
katzen geboren werden, wollen wir versuchen die wild lebenden
Katzen einzufangen und kastrieren zu lassen. Zudem werden in Ellen
über Tanja Fey Futterstellen eingerichtet.
Vermehrt  wurden in Ellen auch tote, teils vergiftete Katzen gefunden,
wir gehen davon aus, das hier Katzenhasser am Werk waren, wer etwas
darüber weiss der kann sich gerne vertrauensvoll an uns wenden.
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Zudem gibt es in unserer Gemeinde ein Katzenkastrationsgesetzt, falls
ihr also von Katzen wisst die keinen Besitzer haben oder nach Auszug
einer Familie zurückgelassen wurden dann meldet euch bitte bei uns.
Infos erhaltet Ihr bei:
• Tanja Fey, Tel. 02428/903437 tagsüber oder per AB unter 01578

4087425
www.katzensuche-kreis-dueren.de 

• Iris Flosdorf Tel. 02428/802886 
www.hundoase.org 

ADFC informiert
auf NRWs größter Fahrradmesse in Essen

Die ganze Rad-Welt unter einem Dach: Vom 26. Februar bis 
1. März präsentieren über 250 Aussteller auf der Fahrrad Essen
ihre Produkte und Dienstleistungen rund ums Rad. Der ADFC berät
in Halle 9 zum Thema Radfahren mit GPS und gibt hilfreiche Tipps
zur Radreiseplanung.
Wer noch unschlüssig ist, wohin die nächste Tour oder der Radurlaub
gehen soll, kann sich am Messestand des ADFC optimal informieren.
Neben regionalem Kartenmaterial hält der ADFC die kostenlose 
Broschüre „Deutschland per Rad entdecken“ bereit. Sie umfasst ins-
gesamt 70 detailliert beschriebene Radfernwege inklusive aller ADFC-
Qualitätsradrouten sowie rund 100 weitere Routen im Überblick. Dar-
unter Angebote für Familien oder Mountainbike-Fans, erfolgreiche
Klassiker ebenso wie vielversprechende Neulinge, entspannte Fluss-
und Bahn-Radrouten oder spannende Kultur- und Städte-Routen.
Zu einer entspannenden Radreise gehört eine gute Orientierung. GPS-
Geräte machen die Navigation während der Radreise einfach. Wie sich
GPS am Rad erfolgreich anwenden lässt und wie damit Radtouren
geplant werden können, erklären die GPS-Experten des ADFC.
Auch bei der Suche nach einer passenden Bleibe im Fahrradurlaub ist
der ADFC mit seinem gerade in neuer Auflage erschienenen
„Bett+Bike-Verzeichnis“ behilflich. Das Übernachtungsverzeichnis
listet über 5.500 Quartiere auf, die sich auf die Bedürfnisse radelnder
Gäste eingestellt haben. Vom Sterne-Hotel bis zum Campingplatz ist
die gesamte Bandbreite der Beherbergungsbetriebe in Deutschland
vertreten. In den Bett+Bike-Unterkünften sind Radurlauber auch für nur
eine Nacht willkommen und ihr Rad ist sicher untergebracht. Die Gast-
wirte helfen bei kleinen Pannen mit Werkzeug aus oder vermitteln den
Kontakt zum nächsten Fahrradhändler. Besucher der Fahrrad Essen
erhalten das Bett+Bike-Verzeichnis zum Messesonderpreis.
Die Fahrrad Essen präsentiert sich zusammen mit der Reise + Camping
und ist von Donnerstag bis Sonntag, vom 26. Februar bis 01. März täg-
lich von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Die Eintrittskarten kosten 8,50
Euro für Erwachsene und 3,- Euro für Kinder bis 13 Jahre und gelten
für beide Messen.
Weitere Informationen zur Fahrrad Essen unter www.fahrrad-essen.de.




